
AUFSTELLEN VON BIENENVÖL-
KERN IM GEMEINDEGEBIET
 
Grundbesitzer, die 
auf ihrem Grund 
fremde Bienenbeu-
ten aufstellen lassen, 
sind gesetzlich ver-
p• ichtet, sich vorher 
bei der Gemeinde 
oder beim Obmann des Bienenzucht-
vereines Blumenegg zu melden:
Obmann August Bickel, 6723 Blons  
69, Telefon: 0664/2604622
Diese Maßnahme ist wichtig, um Bie-
nenkrankheiten vorzubeugen und 
das Aufstellen fremdrassiger Bienen 
zu kontrollieren.

HEULIEFERUNG FÜR ROTWILD-
FÜTTERUNG

Jährlich benötigt die Hegegemein-
schaft Heu für die zehn Rotwildfüt-
terungen, die in der Wildregion ver-
teilten sind. Wir suchen gepresste 
Ballen, 25 – 30 kg Heu, vom ersten 
oder zweiten Schnitt, oder Magerheu 
(zugestellt).
Angebote richten Sie bitte an den 
Obmann Edwin Kaufmann, Telefon: 
0699/17069406 oder E-Mail: edwin.
kaufmann@gmx.at

NEUES AUS DER BIBLIOTHEK

Besuch von Jens Rassmus
„Wie kommen die Bilder ins Bilder-
buch?“ - Diese Frage beantwortete 
der Kinderbuchautor und Illustrator 
Jens Rassmus den Schülerinnen und 
Schülern der Volksschule Blons im 
Rahmen seiner Lesereise in Vorarl-
berg.

Seit 1996 illustriert und schreibt Jens 
Rassmus Kinderbücher, wofür er viel-
fach ausgezeichnet wurde. 2006 er-
hielt er einen Preis für das Buch „Der 
wunderbarste Platz auf der Welt“. 

Dieses Buch erzählte er den Schülern. 
Nebenbei zeichnete er verschiedene 
Bilder, die derzeit in der Walserbib-
liothek Blons ausgestellt sind. Jens 
Rassmus konnte die Schüler mit sei-
ner ruhigen Art total begeistern und 
die Stunde verging wie im Flug. Zum 
Schluss packte er noch seine Ukulele 
aus und sang mit allen ein Lied. 

Der Lesepass bringt Lesespaß
Auch heuer gibt es wieder für euch 
Kinder den Sommerlesepass. Du 
bekommst für jeden Besuch in der 
Bibliothek, bei dem du ein Buch aus-
leihst, einen Stempel in deinen Pass. 
Beim Einlösen des vollen Passes 
wartet eine Überraschung auf dich. 
Den Sommerlesepass bekommst du 
rechtzeitig vor den Ferien im Kinder-
garten und in der Volksschule.                                                                                                           

Lesen fördert die Phantasie und Kre-
ativität und es entspannt. Kinder 
brauchen auch eine Rückzugsmög-
lichkeit, welche mit Hilfe eines Bu-
ches sehr gut gelingt. Man taucht ein 
in die Welt der Entdecker, Detektive, 
Piraten, Elfen, Feen und Prinzessin-
nen!

Unsere Öffnungszeiten:  
Di 17:00 – 18:30 Uhr
So  9:30 – 10:30 Uhr

Bis bald in der Walser-
bibliothek Blons!

7. GROSSWALSERTALER FLOH-
MARKT DES KRANKENPFLEGE-
VEREINS GROSSES WALSERTAL

Freitag, den 16. Juli 2010 
von 17:00 -  21:00 Uhr 
Samstag, den 17. Juli 2010
von 9:00 -  16:00 Uhr

in der Mittelschule Blons

Abgabemöglichkeiten der Ge-
genstände
Die Sammelstelle ist direkt bei der 
Mittelschule Blons am Montag, den 
12. Juli 2010, von 17:00 Uhr bis 
21:00 Uhr und am Dienstag, den 13. 
Juli 2010, von 17:00 Uhr bis 21:00 
Uhr geöffnet.

Weitere Auskünfte erhalten sie beim 
jeweiligen Ortsvertreter oder bei Cari-
na Türtscher Telefon: 0664/1302915

SÄGEWERK ERHART, SONNTAG

Wir stellen ab sofort oder nach Ver-
einbarung eine Raump• egerin ein.
Bei Interesse melde dich bitte bei 
Rita Burtscher, Telefon: 05554/5243

SOMMER AKTIV TAGE 2010 - 
BLONS UND ST. GEROLD

Auch heuer werden wir wieder ein 
tolles Ferienprogramm für Kinder in 
unseren Gemeinden Blons und St. 
Gerold gestalten. Das Team hat über 
20 Programmpunkte zusammenge-
stellt und freut sich, wenn ihr euch 
dafür interessiert. Das Programmheft 
ist diesem Gemeindeblatt beigelegt.

Neu ist in diesem Jahr, dass die ge-
samten Programmpunkte in zwei 
Wochen im August (KW 33 und 35) 
durchgeführt werden.

Zum Abschluss planen wir wieder ein 
Fest, welches am Sonntag, den 5. 
September 2010 in St. Gerold statt-
" ndet. Nähere Informationen dazu 
gibt es im nächsten Gemeindeblatt.

Der Anmeldeschluss für das Som-
merprogramm ist der 9. Juli 2010!

FRIEDHOF - MAUERSANIERUNG 
UND UMGESTALTUNG

Die Gemeinde Blons ist verantwort-
lich für die Erhaltung des Friedhofs. 

Im Juni fand eine Besichtigung mit 
Vertretern von der Gemeinde, dem 
Pfarrgemeinderat und dem Pfarrkir-
chenrat statt.

Zwei Bereiche auf unserem Friedhof 
werden in den kommenden Mona-
ten umgestaltet. Einerseits muss die 
Mauer genauer untersucht werden, 
da außen Risse sichtbar sind. Eventu-
ell ist eine Sanierung nötig, es kann 
aber schon reichen, den Aussenver-
putz abzuschlagen.

Der zweite Bereich betrifft die Schaf-
fung eines Grabes, um Urnenbe-
stattungen zu ermöglichen. Wenn 
eine Person eine Feuerbestattung 
wünscht, besteht die Möglichkeit, die 
Urne im Familiengrab, im gekauften 
Grab oder in Zukunft im neu geschaf-
fenen Bereich neben dem bestehen-
den Lawinengrab zu bestatten. 

GEMEINDEBLATT
Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Blons für JULI 2010

LIEBE GEMEINDEBÜRGER UND -BÜRGERINNEN!

Ich habe unlängst in einer 
Zeitung  gelesen: „Die Schön-
heit des Gartens ist nicht 
käu• ich; sie erschließt sich 
nur dem, der sie entdeckt 
und zu genießen weiß.“ Bei 
diesem Spruch ist mir unser 
Dorfplatz eingefallen, mit 
den vielen Blumen und den 
kreativen Gestaltungen. Ich 
bedanke mich ganz herzlich 
beim Obst- und Gartenbau-
verein, bei unserer Falvawir-
tin Elsbeth Schneider und 
allen • eißigen Händen.

Neues Wohlgefühl ist hausgemacht: Nahversor-
gung
Besonders stolz machen mich unsere Bewohner und 
unsere Vereine beim Thema Nahversorgung. Ich glaube 
sagen zu dürfen, dass es erkannt wurde, wie wichtig 
eine Nahversorgung in einer Kleingemeinde ist. Es ist 
uns allen bewusst, dass wir nur gemeinsam unsere Zu-
kunft sichern können.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei den  
Betreibern vom „Dor• ädele Blons“ der Sennereigenos-
senschaft Thüringerberg allen voran Hildegard Burtscher 
mit ihrem Verkaufsteam und dem „Gasthaus Falva“  mit 
Elsbeth Schneider und ihrem Serviceteam für die gute 
Zusammenarbeit.

Gemeindepolitik erlebbar machen
Ich lade alle Interessierten zu den öffentlichen Gemein-
devertretungssitzungen ins Gasthaus Falva ein. Die Ta-
gesordnung und Niederschriften werden im Anschlag-
kasten ausgehängt und auf unserer Homepage (www.
blons.at) veröffentlicht.

Mit freundlichen Grüßen,

DER WALSER THALER IST DA!

Der „Walser Thaler“ ist das nachhaltige regionale Zah-
lungsmittel für den Biosphärenpark Großes Walsertal 
und ist in den Gemeindeämtern im Tal, im Biosphären-
parkbüro und in der Raiffeisenbank in Sonntag erhält-
lich. Er zirkuliert möglichst lange, denn er soll regionale 
Kreisläufe besser schließen und so Kaufkraft im Großen 
Walsertal binden, um Läden, Handwerksbetriebe, Kultur 
und diverse regionale Dienstleistungen zu stärken. 

Über 40 Betriebe/Organisationen akzeptieren 
den „Walser Thaler“
Im regionalen Einkaufsführer sind alle Betriebe ange-
führt. Der „Walser Thaler“ ist in den Gemeindeämtern 
in Raggal, Thüringerberg, St. Gerold, Blons und Fonta-
nella, in der Raiffeisenbank in Sonntag und im Biosphä-
renparkbüro in Thüringerberg erhältlich. Privatpersonen 
können den „Walser Thaler“ auch im Abo beziehen und 
damit zugleich 3% sparen oder einen selbst gewählten 
Verein im Tal unterstützen. 

Abo bestellen und Infos
Informationen zum „Walser Thaler“, den Einkaufsführer 
und das Abo-Bestellformular gibt es im Biosphärenpark-
büro Thüringerberg (Telefon 05550 20360, info@gros-
seswalsertal.at), in den Gemeindeämtern, in der Raiffei-
senbank in Sonntag oder auf www.grosseswalsertal.at. 

GASTHAUS FALVA

WM-Finale
Alle Fussballinteressierten sind herzlich eingeladen das Finalspiel der WM am 11. Juli 2010 gemeinsam auf der 
Großleinwand im GH Falva mit zu erleben.

Betriebsurlaub
Das Gasthaus bleibt vom 2. bis 20. August 2010 aufgrund der Ferienzeit geschlossen. Danke für euer Verständnis.

Bürgermeister Stefan Bachmann

50 EUR Schein unseres neuen Walser Thalers
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Beiträge für das Gemeindeblatt 
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meindeblatt@blons.at gesendet 
oder im Gemeindeamt abgegeben 
werden. 

Nächster Redaktionsschluss:
15. Juli 2010

SCHNAPPSCHUSS
AUS UNSERER GEMEINDE

Alle Blonser Gemeindebürger und 
-bürgerinnen sind herzlich eingela-
den, ein „Schnappschussbild“ zur 
Veröffentlichung zur Verfügung zu 
stellen.

Die Fotos können an die Gemeinde-
blattredaktion per E-Mail gesendet 
werden: gemeindeblatt@blons.at

Einsendeschluss: jeder 15. des Mo-
nats

USV BLONS

Die Kampfmannschaft der Spielgemeinsachaft Blons/St. Gerold hat im Mai 
2010 ein neues Dress erhalten. Als Sponsor konnten wird die Raiffeisenbank 
Walgau Großwalsertal gewinnen.

Die Mannschaft und der Vorstand des USV Blons bedanken sich ganz beson-
ders bei der Raiffeisenbank Walgau Großwalsertal und Heinz Türtscher für 
dieses neue Dress und die Unterstützung für den Sport.

Heimspiele des USV Blons/St.Gerold am Sportplatz Garsella:
Sonntag, den 11. Juli, 14:30 Uhr, Nachwuchsspiele (U14, U10 und U11); 
Mittwoch, den 14. Juli, 19:00 Uhr, Kampfmannschaft gegen SF Nofels
Der USV Blons freut sich auf viele Besucher - das Sportheim ist bewirtet!

TERMINE

FR 9. Juli 2010  VORTRAG „Der Wert der Kulturp" anzenvielfalt“ mit Referent 
Peter Zipser um 20:00 Uhr im Kultursaal Raggal

SA 10. Juli 2010 TAG DER OFFENEN TÜR in Sonntag-Seeberg von 10:00 - 
18:00 Uhr; Besichtigung der Seeberger Betriebe, Speis und Trank zentral für 
alle Betriebe, Parken bei Fa. Heiseler

SO 11. Juli 2010  NACHWUCHSFUSSBALLSPIELE Blons/St.Gerold gegen FC 
Mühlebach um 14:30 Uhr auf dem Sportplatz Garsella

MI 14. Juli 2010  FUSSBALLSPIEL: Blons/St. Gerold gegen Nofels um 19:00 
Uhr auf dem Sportplatz Garsella

FR 16. Juli 2010  von 17:00 -  21:00 Uhr  und SA 17. Juli 2010  von 9:00 
bis 16:00 Uhr GROSSWALSERTALER FLOHMARKT in der Mittelschule Blons

MO 26. Juli 2010  HALBTAGSWANDERUNG mit dem Obst- und Gartenbau-
verein Blons nach Buchboden; Treffpunkt um 13:00 Uhr beim GH Falva

SA 31. Juli 2010  und So 1. August 2010 TAG DER OFFENEN TÜR bei 
Erhart Adolf GmbH und Scheuchl Transporte in Sonntag

P. Christoph beim Üben mit dem Hulahoop

SPG Blons/St. Gerold im neuen Dress mit Heinz Türtscher und Erich Kaufmann INFORMATION 

Das Gemeindeblatt erscheint nun an 
jedem ersten Wochenende im Mo-
nat und wird gemeinsam mit dem 
Pfarrblatt in jeden Haushalt verteilt.

DAS SPIEL DES KINDES...

Die UN – Kinderrechtskonvention betont den Wert des Spiels und Spielens für jedes Kind. „Kinder haben das Recht 
auf Ruhe und Freizeit, auf Spiel und altersgemäße Erholung sowie auf freie Teilnahme am kulturellen und künstleri-
schen Leben.“ (Artikel 31 der UN-Kinderrechtkonvention). Sie gibt dem Spiel des Kindes Ausdruck im jährlich veran-
lassten WELTSPIELETAG, welcher in diesem Jahr am 28. Mai stattfand. 

Wir vom Kindergarten Blons feierten den Weltspieletag indem wir uns, so wie freitags immer, auf den Waldtag bega-
ben. An dieser Stelle möchten wir ein herzliches Dankeschön an Mama Cornelia richten, welche sich am Weltspieletag 
für unser Spiel im Wald interessierte und uns begleitete.

Das Spiel des Kindes bedeutet für uns vor allem auch das Schöpfen aus vorhandenen Ressourcen. Deshalb adaptier-
ten wir einen alten, nun leer stehenden Schuppen zu unserem neuen „Spielplatzhüttle“.
Es mussten ein paar Löcher ge" ickt und einige Nägel entfernt werden, das alte Fensterglas wich einer Plexiglasschei-
be, ein alter Kasten musste gefunden und ein paar Obststeigen, welche uns als Tisch und Stühle dienen, organisiert 
werden. Weitere Spielmaterialien waren zum Teil vorhanden. Zusätzlich bekamen wir von größeren Kindern, welche 
offensichtlich „ausgespielt“ hatten, weitere Spielutensilien geschenkt.

Am 2. Juni, trotz Regenwetter, war es so weit! Wir feierten, wie es mit neuen Gebäuden so üblich ist, eine interne 
Einweihung mit of# ziellem Besuch von Bürgermeister Stefan Bachmann, Pfarrer P. Christoph und Gemeindearbeiter 
Gustl. Sie alle gaben ihren Beitrag, sodass dieser Schuppen heute seine neue Bedeutung erlangen konnte.
Nach außen war und ist es ja nur eine alte Hütte, für die Kinder ist sie aber mindestens so wichtig und so wertvoll 
wie ein neues Haus. Diese Wertschätzung hat unser neues Spielplatzhüttle, und das Spiel des Kindes an sich, durch 
diese Feier und durch uns alle erfahren. Vielen Dank! 

Wer uns in unserem neuen Reich besuchen kommen möchte, ist ab sofort herzlich dazu eingeladen – immer wenn 
wir „uf am Feld“, also am Spielplatz sind, ist bei uns in unserm Spielplatzhüttle auch „Tag der offenen Tür“!

Einweihung durch P. Christoph Tobias, Elischa, Raphael und Johannes beim Spielen im neuen Spielhüttle

INTENSIV-FÖRDERKURSE 

Vorbereitung auf Wiederholungsprü-
fungen - Aufarbeiten von Lernde# -
ziten - Wiederholung des Lehrstoffs 
der Vorklasse - Vorbereitung auf den 
Übertritt von der Volksschule in die 
Mittelschule, Hauptschule oder ins 
Gymnasium: 
Das sind die Inhalte bzw. Ziele der 
„Sommerschule“, die auch heuer 
wieder von der Volkshochschule Blu-
denz ausgerichtet wird.

In Kleingruppen (8 -10 TeilnehmerIn-
nen) bzw. (neu!) in Kleinstgruppen 
(3-5 TeilnehmerInnen, Oberstufe) 
werden die SchülerInnen von einem 

engagierten Lehrerteam unterrichtet. 
Für VolksschülerInnen der 3. und 4. 
Klasse werden Deutsch und Mathe-
matik gemeinsam angeboten; dieser 
Kurs dauert 2 Wochen.

SchülerInnen der Vorarlberger Mit-
telschule, der Hauptschule und der 
Unterstufe des Gymnasiums können 
die Fächer Mathematik, Englisch oder 
Deutsch wählen. Diese Kurse gehen 
über 3 Wochen.

Volksschule: 23.08.-03.09.2010 (2 
Wochen), EUR 195,-
Mittelschule, Hauptschule, AHS Un-
terstufe: 23.08.-09.09.2010 (3 Wo-
chen), EUR 265,-

AHS Oberstufe, Berufsbildende Mitt-
lere und Höhere Schule: 23.08.-09
.09.2010 (3 Wochen), EUR 385,-
Kursort: Bundesgymnasium Bludenz, 
Unterrichtszeiten:
Mo – Fr, 8:50 – 11:50 Uhr
Geschwisterermäßigung: -20%
Anmeldeschluss: 21. Juli 2010

Für Details oder An-
meldung fordern Sie 
bitte den Folder an, 
besuchen Sie unse-
re Homepage www.
v h s - b l u d e n z . a t , 
oder rufen Sie uns 
an (05552/ 65205).


